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1 Hätt' er, noch versiegelt, dich empfangen,

2 Weinend hätt' er wohl geseufzt: Wie schön!

3 Itzt, da du zu Thyrsis fehl gegangen,

4 Mußt du dich als dumm verspotten sehn;

5 Sollte Damon offen dich empfangen,

6 Will ich nicht für noch was schlimmres stehn.
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